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V o r w o r t  z u r  z w e i t e n  A u f l a g e

Da die erste Auflage des vorliegenden Teil I der Chronik der Sportgemeinschaft Güterfelde

1910 e.V. so gut  wie vergriffen ist,  hat  der Vorstand beschlossen,  eine zweite  Auflage –

insbesondere aus Anlass des 750jährigen Bestehens der Gemeinde Güterfelde im Jahre 2013 –

in durchgesehener Form herauszugeben. 

Im Teil  II  der  Chronik wurde eine Reihe von neuen und teilweise Jahre zurückliegenden

Ereignissen im Vereinsleben der SG Güterfelde e.V. 1910 aufgegriffen und bearbeitet.

 

V o r w o r t

Im Jahre 2010 beging die Sportgemeinschaft Güterfelde ihr 100jähriges Gründungs-

jubiläum.  In  der  Geschichte  des  Sportgeschehens  in  Güterfelde  änderte  sich  einige

Male der Vereinsname. In den 20er Jahren gab es sogar mehrere Sportvereine. Heute ist

laut Satzung vom Juli 1990 der offizielle Name 

„Sportgemeinschaft Güterfelde 1910 e.V.“

Vor einiger Zeit brachte mir der Sportfreund Dietrich Huckshold einiges noch vorhan-

denes Fotomaterial aus dem Sportbetrieb in Güterfelde. Es wurde nun versucht, dieses

so gut es ging, zu ordnen und zu beschreiben. Leider haben wir aus der Zeit vor 1950

nur noch wenige Bilder und haben es auch versäumt, die alten Sportfreunde rechtzeitig

zu  befragen.  In  der  Zwischenzeit  gibt  es  für  die  letzten  20  Jahre  jedoch  eine

umfangreiche  Bilddokumentation  zu  den  Veranstaltungen  der  SG  Güterfelde  von

Sportfreund Reinhard Jänicke. 

Für die Unterstützung bei der technischen Erstellung möchte ich an dieser Stelle Elvira

Müller und Dr. A. Waldmann danken.
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Zur Geschichte des Sportvereins Güterfelde 

und Erläuterung zu den Bildern

Die Entstehung des Güterfelder Sportvereins  geht auf die Bildung des  Gütergotzer

Turnvereins von 1910 zurück. Als Gründungsmitglied muss der als Lehrer tätige Paul

Schulz angesehen werden. Bild 1 zeigt den Lehrer Paul Schulz mit seinen 45 Schülern

an  der  Seeschule  in  der  Potsdamer  Straße.  Die  Aufnahme  ist  kurz  nach  1910

entstanden.  

Bild 1: Lehrer Paul Schulz  mit seinen 45 Schülern um 1910

Davor  existierte  aber  bereits  der  Radfahrer-Verein  „Adler“,  der  am  25.02.1906

gegründet  wurde,  sich  aber  später  wieder  auflöste.  Hierzu  gibt  es  ein  Bild  mit  27

Mitgliedern (s. Seite 50), aufgenommen vor der ehemaligen Gaststätte Carl Wernicke

(heute Fernsehgeschäft Ihlefeldt). 
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Erste  Fotos vom  Turnverein 1910 sind die Fahnenweihe vom 14.10.1923, genannt

Bannerweihe  „Verein für Leibesübungen“ mit den Gründungsmitgliedern und einer

Mädchenriege.

Bild 2: Fahnenweihe am 14.10.1923 des Gütergotzer Turnvereins 1910

am Pult stehend: Albert Kuhlmey und Max Scholz

unten stehend v. l.: F. Kuhlmey sen., Niko Delitsch, Wilhelm Kuhlmey, Butz sen.,

 Josef Gabriel, Fritz Kiekebusch, Oskar Geier

Auf Bild 2 sind im Hintergrund zwei Fahnen (Banner) zu erkennen, Auf dem linken

Banner ist das Symbol der vier „F´s“ zu erkennen, das bedeutete: frisch, froh, fromm,

frei.  Auf dem rechten Banner ist das Bild des  Turnvaters Jahn,  des Begründers der

deutschen Turnvereine im 19. Jahrhundert, zu erkennen.
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Mädchenriege

Bild 3: Fahnenweihe am 14.10.1923

hintere Reihe v.l.: Semtner, W. Zinnow, R. Meier 

vordere Reihe, ab 5. v.r. Betty Thiele, Anni Zinnow (Scholtysik), L. Zinnow, J. Meier, -
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Nach dem I. Weltkrieg wurden in den Landgemeinden zahlreiche Turn- und Sportfeste

veranstaltet. Als Beispiel soll hier die Urkunde vom Turnverein Saarmund 08 angeführt

werden. Der Turner Walter Zinnow aus Gütergotz errang mit 9 min 40 sec den 2. Platz

im 3000 m Lauf (Bild 3a).

Bild 3a
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In der Zeit der Weimarer Republik gab es die  „Freie Turnerschaft“. Auf Bild 4 aus

dem Jahr  1929 sind 39 Mitglieder  mit  bekannten  Namen  wie  Rudolph Weiß,  Fritz

Stabenow, Bruno Weiß, Alfred Hochschulz  zu erkennen. 

Bild 4

Zum „Arbeiter-Turnverein“ gehörte eine Tambourriege. Auf Bild 5 (um 1925) sind: 

Bild 5

hintere Reihe v.l.: Fritz Bongers, Lorenz, - - , - -, Wilhelm Fischer, Fritz Stabenow,
 Meißner 
mittlere Reihe v.l.:  - -, Bruno Rietze, Karl Dittmann und Alfred Michaelis  
vordere Reihe liegend  - -, - - .
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Bild 6 zeigt eine  Handballmannschaft in einer Aufnahme von 1931 vom Arbeiter-

sportverein mit den bekannten Güterfelder Namen: 

Bild 6

vordere Reihe v.l.: Paul Stabenow, Fritz Ziennicke, Otto Stabenow, - - , Willi Dürre

mittlere Reihe v.l.: Berthold Dähne, - - , Willi Stahlberg, Fritz Unger,  Georg Schmitt, 

 Fritz Stabenow 

hintere Reihe v.l.: Thielecke, - - , - - , Heini Glatz, Albert Schönrock, Richard Keller, -
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Daneben existierte um 1925 eine Männerriege mit den Sportfreunden: 

Bild 7

hintere Reihe v.l.: Emil Bongers, Otto Gericke, Walter Zinnow, Albert Kuhlmey, 

 Willi  Butz, Walter Butz  

vordere Reihe v.l.: Fredi Geier, - -, Erich Scholtysik. 

Sie nannten sich auch „der Blaue Turnverein“. 
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Nach  1933  existierte  nur  noch  ein  Sportverein  mit  männlichen  und  weiblichen

Mitgliedern.  Höhepunkte  waren  die  so  genannten  Gauturnfeste.  Bild  8  ist  eine

Aufnahme vom Turnfest in Brandenburg mit den Güterfeldern: 

Bild 8

hintere Reihe v.l.: Alfred Laurisch, - - ,Walter Pardemann, Anni Scholtysik, Erich

 Schwanke, Erich Scholtisyk, Marie Huckshold, „Schmiede Albert“, Schwester von

 Fredi Geier, Emil Bongers, Schwester von Fredi Geyer, Walter Zinnow, Albert

 Kuhlmey (Vorsitzender des Turnvereins)

vordere Reihe liegend v.l.:  Walter Butz, Helmuth  Huckshold, Otto Gericke, Walter

 Herrlich,, Fredi Geier. 

Mitte der dreißiger Jahre gab es für mehrere Jahre (Nachweis durch ein Riegenbuch)

eine  Mädchenturngruppe mit  über  20  Mitgliedern.  Bekannte  Namen  waren  Elli

Huckshold, E. Hochschulz, Edith Kiekebusch, Hanni Ortlepp, Elisabeth Schönfeld und

Ursel. Liesk. In dieser Zeit war Albert Kuhlmey der Vorsitzende der Sportgemeinschaft

und Arthur Huckshold der Kassierer. (Bilder 9, 10)
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Bild 9: Mitgliedsausweis vom Hanni Ortlepp vom 31.08.1934

Bild 10: Auszug aus dem Riegenbuch der Mädchengruppe um 1935
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Während des 2. Weltkrieges kam der Sportbetrieb zum Erliegen. Das Gelände auf dem

heutigen Sportplatz einschließlich Schloss wurde Kasernengelände der Wehrmacht und

die vielen Güterfelder Sportler wurden Soldaten und kamen erst nach einigen Jahren

Gefangenschaft  oder  gar  nicht  mehr  nach Hause.  Trotzdem begann sich  die  Sport-

tätigkeit nach 1945 wieder langsam zu entwickeln. 

Erster  Vorsitzender  der  SG Güterfelde  wurde  bis  1947  Albert  Schönrock.  Danach

bekleideten dieses Amt für jeweils 2 Jahre Fritz Schwanke und Reinhard Jänicke. Ab

1952 leitete die SG Sportfreund Willi Horn und ab 1958 übernahm der Bauingenieur

Willi Butz für 16 Jahre diese Funktion. Zunächst wurde in Güterfelde Fußball gespielt

und im Saal in der Gaststätte Huckshold geturnt und sogar geboxt. 

Es gibt ein Foto von 1946 auf dem Platz an der Großbeerenstraße mit der Güterfelder

Fußballmannschaft und den Sportfreunden aus Großbeeren (ohne Hemden). Folgende

Güterfelder sind auf Bild 11 zu erkennen: 

Bild 11

hintere Reihe ab 9. v.l.: Manfred Fietkau, Helmut Reimer, Eberhard Woller, 

 Werner Kalläne, Horst Ihlefeldt, Hans Steingräber, A. Dürre 

vordere Reihe ab 5. v.l.: Horst Friedrich, Günter Thielecke, Horst Zienicke, 

 Franz Hönow, hintere Reihe links außen: Schiedsrichter Paul Wollschläger.
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Das Foto (2010) zeigt das Gelände des ehemaligen Sportplatzes an der Großbeerenstraße.

Zeitweise existierte auch eine  Frauenhandballmannschaft (Bild 12). Auf dem Bild

sind zu erkennen 

Bild 12
hintere Reihe v.l.: Eberhard Zinnow, - - , Harry Kalläne, Hilde Bratz,
  Marianne Mehlis, Gerda Liebenow  
vordere Reihe v.l.: Renate Fuchs, Christel Mutschall, Ruth Schirdewahn, 
 Ingrid Thiele,Ursel Schirdewahn, Renate Thielecke, Elfriede Pfahl, Röschen Schalla
vorn Mitte: Mädchen unbekannt

Am 10.06.1948 wurde diese Mannschaft sogar Sieger in der Bezirksklasse in Teltow.
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Mit der Gründung des Deutschen Turn- und Sportbundes in der DDR im Jahre 1949

entwickelte sich auch in Güterfelde der Sport auf ein höheres Niveau. In Güterfelde

wurde  Großfeldhandball im Punktspielbetrieb  gespielt.  Es  existierten  Männer-  und

Schülermannschaften.  Eine Männermannschaft  aus dem Ende der  40er Jahre ist  auf

Bild 13 zu sehen:

Bild 13

hintere Reihe v.l: Werner Behrend, G. Thielicke, Helmut Rieck, Klaus Ihlefeldt, 

                             Georg Behnke, 

mittlere Reihe v.l: Horst Friedrich, Werner Fricke, Paul Lehmann 

vordere Reihe v.l.: Heinz Serberniak, Willi Unger, Fritz Schwanke. 

Weitere Spieler aus dieser Zeit waren Martin Müller, Ewald Keller, Werner Schwanke,

Ernst Rübisch u.a.
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Das  Bild  14  zeigt  den  Sportfreund  Willi  Unger –  der  beste  Torwart,  dem  die

Güterfelder Mannschaften so manchen Sieg zu verdanken hatten, und der über 20 Jahre

am aktiven Sport teilnahm.

 

Bild 14: Willi Unger

Nach dem Handballblitzturnier der SG Nord-West Ahrensdorf, das die Güterfelder am

07.07.1957  gewannen,  wurde  der  Sportfreund  Willi  Unger in  der  „Märkischen

Volksstimme“  besonders  erwähnt:  „Hervorragend  war  im  Tor  Willi  Unger,  der  in

bestechender  Manier  manches  sichere  Tor  vereitelte  und  mit  seinen  40  Jahren

leuchtendes Beispiel für die Jugend ist.“
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Jugendmannschaft Handball aus den 50er Jahren

Die Bilder 15 und 16 zeigen die Güterfelder Jugendmannschaft aus den 50er Jahren.

Die Jugendmannschaft erzielte streckenweise gute Ergebnisse im Punktspielbetrieb. So

wurde  diese  1952 in  der  Staffel  A des  Kreises  Teltow Staffelsieger  und nahm am

Endspiel  um die Kreismeisterschaft  teil,  das allerdings  gegen die SG Wünsdorf mit

14:6 verloren wurde.

Bild 15

hintere Reihe v.l..: Gottfried Ullrich, Günter Müller, Günter Arlt, Jürgen Kiekebusch,

 Gerhard Müller, Walter Zinnow, Wolfgang Ihlefeldt, Karl-Heinz Morgenstern, 

vordere Reihe v.l..: Walter Sprzagalla, Klaus Ihlefeldt, Harry Kalläne 
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Jugendmannschaft Handball aus den 50er Jahren

Spiel um die Kreismeisterschaft in Zossen (2. Platz)

Bild 16

 

hintere Reihe v.l.: Walter Zinnow, Helmut Wuttke, Günter Müller, Gerhard Müller, 

                              Gottfried Ullrich 

mittlere Reihe v.l.: Walter Sprzagalla, Zimmermann, Günter Arlt 

vordere Reihe v.l.: Harry Kalläne, Wolfgang Ihlefeldt (Torwart), Helmut Fricke

Die  Bilder  17,  18  und  19  (Bild  19  um 1958)  zeigen  die  Sportfreunde  der  jungen

Güterfelder Männermannschaft. 
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Männermannschaft Handball auf dem Güterfelder Sportplatz

„Grün-weiß waren unsere Farben“

Bild 17

hintere Reihe v.l.: W. Ihlefeldt, G. Thielecke, H. Müller, G. Müller, G. Müller 

mittlere Reihe v.l: G. Bongers, R. Jänicke, W. Weiß

vordere Reihe v.l: J. Hitschke, R. Blawert, Arthur Meyer 
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Güterfelder Handballmannschaft vor dem Training 

auf dem Güterfelder Sportplatz

Bild 18

hintere Reihe v.l.: Willi Unger, Wolfgang Ihlefeldt, Reinhard Blawert, Horst Thielecke,

 Günter Arlt (Trainer und Sportlehrer), Gerhard Bongers, Robert Hanig, Gerhard

 Müller 

vordere Reihe v.l: Wolfgang Stabenow, Günter Müller, Erwin Krause, Werner 

Behrend,

 Horst Müller 
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Güterfelder Handballmannschaft 1959

Turniersieger in Güterfelde

Bild 19 (1959)

hintere Reihe v.l.: Albert Schönrock (Begleiter), Gerhard Bongers, Helmut Wuttke,

 Horst Thielecke, Jürgen Kiekebusch, Werner Behrend, Siegfried Kolbe 

mittlere Reihe v.l.: Günter Graf, Gerhard Müller, Horst Müller, Günter Müller  

vordere Reihe v.l: Wolfgang Ihlefeldt, Klaus Wendt (Torwart), Gerhard Pohl 
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Höhepunkte  des  Handballspielbetriebs  war  1964 der  Gewinn der  Kreismeisterschaft

und  die  Teilnahme  an  den  Aufstiegsspielen  zur  Bezirksklasse  (Bild  20a,  Zeitungs-

ausschnitte 20b von Ewald Bernicke, Sportreporter und Vorsitzender der SG Schenken-

horst).

Die Männermannschaft Handball wird 1964 Kreismeister

Bild 20a

Güterfelde gewinnt mit 17:8 gegen „Jugendklub Potsdam“ die Kreismeisterschaft
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Der Kreismeister nimmt an den Aufstiegsspielen zur Bezirksklasse teil.

Bild 20b

Neben dem Handballspielbetrieb soll auch der  Turnbetrieb mit den Schulkindern in

den 50er Jahren hervorgehoben werden. Hierbei haben sich besonders der Sportfreund

Bruno  Rietze und  der  Vorsitzende  des  SG Güterfelde  Willi  Butz verdient  gemacht

(Bilder 21a, 21b mit Zeitungsausschnitten vom „Sport im Bild“ vom 18.10.1957 sowie

Sportfreund Willi Butz in der Schule mit den Mädchen).
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Turnbetrieb mit Güterfelder Kindern

Bild 21a
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Der Vorsitzende Willi Butz mit den Schülern der Turngruppe 

in der Seeschule Güterfelde

Bild 21 b

Der 10. Jahrestag der DDR am 07. Oktober 1959 war auch in Güterfelde ein Höhe-

punkt. Es wurde die  Sportbaracke am Sportplatz eingeweiht (Bilder 22, 23) und das

Freundschaftsspiel  mit  einer  Rostocker  Handballmannschaft  durchgeführt  (Bild  24).

Ein Jahr später 1960 beging der Güterfelder Sportverein sein  50. Jubiläum.  Hierzu

wurde ein Landsportfest organisiert (Bild 25). 
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Sportbaracke (Sportlerheim)

1959 wurde die Sportbaracke in Arbeitseinsätzen fertiggestellt.

Bild 22

v.l.: Wolfgang Ihlefeldt, Schiedsrichter Fabian aus Babelsberg, Gerhard Müller, 

 Karl Behrend (Kaufmann), Otto Lehmann (Ehrenmitglied der SG), Bruno Rietze

Sportfreunde in der Sportbaracke anlässlich der Fertigstellung

Bild 23
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v.l.: Bruno Rietze, Wolfgang Ihlefeldt, Edith Mühlner, Willi Butz

Sportveranstaltung zum 10. Jahrestag der DDR 1959

Bild 24

Die SG Güterfelde begeht das 50. Jubiläum ihrer Gründung

Bild 25 Einladungsplakat zur Jubiläumsveranstaltung
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Erwähnt werden muss auch die Betreuungstätigkeit von Sportlehrer  Fritz Schwanke,

der viele Jahre im Rahmen seiner Arbeit an der Schule Sputendorf sich Verdienste für

den  Handballnachwuchs  und  in  der  Spartakiadebewegung  erworben  hat.  So  wurde

unter seiner Trainingstätigkeit die männliche Jugend B Kreismeister und später sogar

Bezirksmeister  am 20.06.1965. Als herausragender  Handballspieler  soll  auch  Ulrich

Fietkau genannt werden, der in Güterfelde als Schüler zum Handball kam und die volle

Unterstützung  seiner  Eltern  genoss.  Später  wechselte  er  zum  Sportverein  Dynamo

Berlin und gehörte zum Nachwuchskader der DDR-Nationalmannschaft.

Aus dem von Sportfreund Gerhard Müller für die Zeit vom 01.05.1950 bis Juli 1967

sorgfältig geführten Handballspiel-Buch geht hervor, dass die Güterfelder Jugend- und

später die Männermannschaft an insgesamt 445 Spielen teilgenommen hat. Hierbei sind

Groß-  und  Kleinfeld-  sowie  Blitzturniere  mit  einbegriffen.  Interessant  ist  auch  zu

wissen, wie viel Spiele jeder einzelne Güterfelder Handballer gespielt hat. Die ersten

Zehn  sollen  hier  genannt  werden,  wobei  der  Sportfreund  Günter  Müller wohl  der

Spielkönig ist:

Name Spiele

1. Günter Müller 526

2. Gerhard Müller 519

3. Jürgen Kiekebusch 503

4. Wolfgang Ihlefeldt 497

5. Horst Müller 348

6. Klaus Wendt 308

7. Gerhard Bongers 280

8. Karl-Heinz Engelhard 224

9. Günter Graf 214

10. Gerhard Pohl 173

Ab 1968 wurde das Großfeldhandballspiel als Punktspielbetrieb eingestellt und zuguns-

ten des  Kleinfeldspiels weitergeführt. Das brachte für viele Landgemeinden, die über

keine Halle verfügten, insbesondere für die Wintersaison erhebliche Nachteile.
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Ab 1974 übernahm der Sportfreund  Jürgen Hitschke von  Willi Butz die Leitung der

Sportgemeinschaft  Güterfelde.  Im gleichen Jahr  bahnte  sich eine  über  Peter  Klemp

eingeleitete Verbindung zu dem polnischen Sportverein  LZS Domecko in Domecko

bei  Oppeln,  heute  Opole,  an.  Es  wurde in  regelmäßiger  Abfolge  und gegenseitigen

Besuchen bis 1979 Handballturniere durchgeführt (Bilder 26a, 26b, 26c). Danach gab

es noch einige Zeit eine Verbindung zu einer tschechischen Mannschaft aus Prag. 

Urkunden zu den Freundschaftsspielen

mit der Mannschaft aus Domecke (bei Oppeln)

Bild 26 a

Die polnische Mannschaft wurde von Güterfelder Sportsfreunden betreut. Die Über-

nachtung wurde in der Schule organisiert.

Letzte Urkunde vom 26.08.1979 mit dem Sportverein LZS Domecko
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Bild 26 b

Die Güterfelder Männermannschaft in Domecko

Bild 26 c

hintere Reihe v.l.: Stürmer, Hochschulz, Wendt, Behnke, Scholz, Klemp

vordere Reihe v.l.: Krehl, Loeper, Ihlefeldt, Laube, Klemp, Klemp
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Ab 1978 leitete der Sportfreund Dietrich Huckshold die Sportgemeinschaft Güterfelde.

Höhepunkte  des  Sportbetriebs  blieben  weiterhin  die  in  Güterfelde  durchgeführten

Handball- und Fußball-Pfingst-Turniere sowie auch die vom Vorsitzenden organisier-

ten Pfingstkonzerte (weitere Bilder auf den folgenden Seiten).

Der Sportfreund Jürgen Hitschke nahm 1979 an einem Übungsleiterlehrgang teil und

betreute bis 1980 die männliche Handballmannschaft der Schüler B. Danach blieb er

bis 2008 im Vorstand und übernahm die Revision der Finanzen.

Im Jahre 1980 gab es für die Güterfelder  Männermannschaft  mit  der Erringung des

Kreismeistertitels einen  weiteren  Höhepunkt  (Bild  27:  Zeitungsartikel  von  Ewald

Bernicke). 

Güterfelde wird wieder Kreismeister

Bild 27
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Danach spielte die Güterfelder Männermannschaft für einige Jahre in der Bezirksklasse.

Durch den Weggang einiger guter Spieler fiel die Güterfelder Mannschaft wieder in die

Kreisklasse  zurück.  Ab  1990/91  wurde  von  der  SG  Güterfelde  die  Teilnahme  am

Punktspielbetrieb  eingestellt.  Es werden bis zum heutigen Tag regelmäßig  Freund-

schaftsspiele und Turniere mit den Männermannschaften aus den umliegenden Orten

wie Teltow, Beelitz, Werder, Schenkenhorst, Ruhlsdorf usw. durchgeführt.  

Pfingstturniere in Güterfelde

1984 ging der in Güterfelde ausgespielte Wanderpokal zu Pfingsten endgültig zur SG

Schenkenhorst (Bild 28: Zeitungsartikel von Ewald Bernicke). 

Bild 28

Schenkenhorst  wird  Gewinner  des  Wanderpokals.  VK  (Volkskorrespondent)  Ewald

Wernicke aus Schenkenhorst hat viele Jahre über das Sportgeschehen in Schenkenhorst

und anderen Ortschaften in der Potsdamer „Märkischen Volksstimme“ berichtet.
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Die beiden folgenden Bilder sollen ein Beispiel dafür sein, dass auch einige passive

Mitglieder  der  Sportgemeinschaft  zum  Gelingen  der  inzwischen  zur  Tradition

gewordenen Pfingsturniere in Güterfelde beitragen.

Bild 28a

Kampfgericht hintere Reihe v.l.  Jürgen Hitschke und  Frank Laube mit dem Schieds-
richterkollektiv Pfingstturnier 2002.

Bild 28b

Kampfgericht v.l. Frank Laube, Klaus Scholz, Jürgen Hitschke und Uwe Ihlefeld 
beim Pfingstturnier 2005 
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Das Bild 29 zeigt die Männerhandballmannschaft aus dem Jahre 1998. 

Männermannschaft Handball, Pfingsten 30.05.1998

Bild 29

hintere Reihe v.l.: Klemp, Kiekebusch, Krehl, Laube (Torwart), Schmitt, Zinnow,

 Stürmer, Ihlefeldt, Loeper

vordere Reihe v.l.: Weiß, Wittkatis, Huckshold, Tiekwe, Klemp, Petri, Krehl
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Im Frauenbereich existieren zwei aktive  Gymnastikgruppen, jeweils geleitet von 

Verena Schnell bzw. Elvira Müller und Elvira Waldmann (Bild 30, 30a). 

Die Sportgruppe Frauengymnastik in den neuen Jerseys „Frauenpower“

Bild 30

hintere Reihe v.l.: S. Biermann, B. Schmid, A. Herzog, J. Wludarszyk, V. Schnell,

 G. Radestock, U. Hoenow, M. Pietsch, S. Kiekebusch, Ch. Wernitz, E. Noack,

 S. Hartel, E. Müller, M. Fenske, B. Proschwitz, U. Kasprzyk, H. Müller 

vordere Reihe v.l.: S.Volck, A. Wernitz, H. Noack, J. Gehrmann 

Die  Frauengruppe  treibt  regelmäßig  montags  in  der  Turnhalle  Sport.  Zur  warmen

Jahreszeit wird auch der Sportplatz und der See für die sportliche Betätigung genutzt.

Neben den sportlichen Aktivitäten organisiert das Team auch jährlich eine Fahrt in die

schönsten Gegenden Deutschlands.
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Bild 30a

Ein Blick in die Turnhalle in der Lindenstraße im Jahre 2010

Bild 30b

Das Bild zeigt die Frauengymnastikgruppe bei einem Ausflug in den Harz 2003.
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Weiterhin gibt es eine Volksportgruppe Fußball geleitet von Bernd Keller (Bild 31).

Die Volkssportgruppe Fußball

Bild 31 (1998)

hintere Reihe v.l.: Klaus Kirchhoff, Wolfgang Haupt, Carsten Haupt, Marco Timm,

  Patrick Haupt, Marco Klemp, - -, Hartmut Siebert, 

vordere Reihe v.l: Steffen Haupt, - - , Christian Nicke, Sebastian Scholz, Frank Braune,

 Kai Huckshold, Siegfried Aßmann, Bernd Keller

Die Fußballmannschaft führt in mehr oder weniger regelmäßigen Abständen Freund-

schaftsspiele als auch Turniere mit den Mannschaften aus Potsdam, Teltow, Rehbrücke,

Ruhlsdorf und Schenkenhorst durch. In der Wintersaison steht die Halle in Schenken-

horst zur Verfügung. Das gesellige Miteinander wird im Rahmen von Grillabenden zur

Sommerzeit gepflegt.
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Nach der Wende 1989/90 entstand auch eine aktive  Keglergruppe unter der Leitung

von  Wolfgang Broßmann. Gekegelt wurde regelmäßig bei Hertha Zehlendorf 03. Die

Keglergruppe hat sich leider 2006 wieder aufgelöst. Das folgende Bild zeigt die Kegler

auf einer Kegelanlage in Friedrichsroda (Fahrt nach Thüringen).

Bild 31a

Im September 2000 beging der Güterfelder Sportverein sein 90. Gründungsjubiläum.

Hierzu wurde der Lehrer  Reinhard Jänicke von Ch. Liefeldt interviewt.  Der Artikel

erschien am 16.09.2000 in der „Märkischen Allgemeinen“ (s. Bild 32). 
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90 Jahre Sportverein Güterfelde im Jahre 2000

Bild 32

Höhepunkte im Güterfelder Dorfleben sind die vom Sportverein regelmäßig organisier-

ten Pfingstkonzerte, die sich zunehmender Beliebtheit auch von Besuchern der Nach-

bargemeinden erfreuen.   Bild 33 zeigt die Kapelle „Die Dahmeländer“ vor dem Güter-

felder Schloss. Seit zwei Jahren werden die Konzerte im schönen Garten des Bürger-

hauses an der Berliner Straße durchgeführt. Auf Bild 34 ist das Ketziner Blasorchester

zu erkennen.
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Bild 33

Bild 34
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Am 20. März 2010 führte die Sportgemeinschaft Güterfelde im Saal der ehemaligen

Gaststätte  Huckshold  ihre  Jahreshauptversammlung durch.  Es  waren  über  60

Mitglieder anwesend. Der Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden Dietrich Huckshold

stand unter dem Zeichen des 100. Jubiläums der Sportgemeinschaft Güterfelde 1910

e.V. Nach Abarbeitung der Tagesordnung wurde zum geselligen Teil der Veranstaltung

übergegangen.  Das nachfolgende Bild  35 zeigt  die  Anwesenden und den Tisch der

Leitung mit der Schriftführerin  Ursel Thürmann, Hauptkassierer Andreas Sieke, Uwe

Ihlefeld  (Abteilung  Handball),  Vorsitzender  Dietrich  Huckshold  und  Stellvertreter

Konrad Kübler v.l . 

Bild 35

Zum Höhepunkt des 100. Jubiläums der Sportgemeinschaft gehörte die Veranstaltung

des  Pfingstturniers  im  Handball  am  Samstag,  21.05.2010,  und  die  anschließende

Siegerehrung mit dem geselligen Beisammensein der Mitglieder und Gäste im Festzelt

auf dem Sportplatz in Güterfelde. Die nachfolgenden Bilder zeigen das Festzelt (Bild

36),  die  Aufstellung  der  Handballmannschaften  (Bild  37)  aus  Schenkenhorst-

Ahrensdorf, Güterfelde, Beelitz, Teltow und Ruhlsdorf zur Begrüßung. Die Güterfelder

Mannschaft in Weiß in der Verteidigung (Bild 38) und im Sturm (Bild 39) sowie die
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Siegerehrung durch den Vorsitzenden Dietrich Huckshold (Bild 40). Sieger wurde die

Spielgemeinschaft Schenkenhorst-Ahrensdorf, den 2. Platz belegte die SG Teltow und

den 3. Platz die SG Güterfelde. 

Bild 36

Bild 37
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Bild 38

Bild 39
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Bild 40

In  diesem  Zusammenhang  soll  erwähnt  werden,  dass  der  Sportfreund  Dietrich

Huckshold in diesem Jahr 32 Jahre als Vorsitzender der SG Güterfelde tätig ist.  

Abschließend  möchte  ich  noch  bemerken,  dass  unsere  Mitgliederentwicklung  rück-

läufig ist und wir in der Altersgruppe unter 20 Jahre keine Mitglieder haben. Für das

weitere Bestehen der SG Güterfelde ist das als erheblich negativ zu sehen. Als Aufgabe

für die Leitung der SG ergibt sich daraus, besonders unter den vielen Neubürgern von

Güterfelde mehr  werbewirksam zu werden. Es bleibt  zu hoffen,  dass die  traditions-

reiche Sportgemeinschaft Güterfelde 1910 e.V. noch lange erhalten bleibt.

Jürgen Hitschke 
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Der Sportbetrieb der SG Güterfelde nach 1945 in Kurzform

(Höhe- und auch Tiefpunkte)

1948 Am 10.06.1948 wird die Frauenhandballmannschaft Sieger in der 

Bezirksklasse (Bild 12).

1951 Die Handballmannschaft der Jugend belegt bei den Kreismeisterschaften

den 2. Platz (Bild 16).

1951 Die Männermannschaft von Güterfelde gewinnt das Blitzturnier in 

Nunsdorf.

1952 Die Jugendmannschaft von Güterfelde wird Sieger in der Staffel A mit 

folgenden Spielern: G. Ullrich, G. Müller, J. Kiekebusch, W. Zinnow, 

                        H. Wuttke, Morgenstern, G. Müller, G. Arlt, H. Fricke, H. Kalläne, 

                        W. Ihlefeldt

1957 Die Männermannschaft gewinnt das Blitzturnier in Ahrensdorf (Torwart 

W. Unger, Bild 14)

1958 Das Entscheidungsspiel um die Kreismeisterschaft der Männer geht mit 

12:13 gegen Schenkenhorst verloren. Güterfelde wurde Vizemeister.

1958 Das Blitzturnier in Ahrensdorf wird wiederum gewonnen (Torwart 

                        K. Wendt).

1960 Am 09.07. gewinnt die Männermannschaft von Güterfelde das 

Blitzturnier in Schenkenhorst. Das Entscheidungsspiel gegen 

Schenkenhorst geht 4:4 aus. Wegen des besseren Punktestandes wird 

Güterfelde Sieger. 

1960 Am 03.07. wird die Männermannschaft mit 19:1 Punkten Kreismeister 

im Feldhandball. Das letzte Spiel gegen Dynamo Potsdam wurde mit 

20:5 gewonnen.

1964 Am 05.09. wird Güterfelde wiederum Kreismeister und gewinnt das 

letzte Spiel mit 17:8 gegen die SG Jugendklub Potsdam. Es beginnen die

Aufstiegsspiele für die Bezirksklasse (Bild 20b).

1964/1965 Güterfelde wird 2 x Turniersieger in Nunsdorf beim Blitzturnier.

1965 Am 20.06. wird die Jugend B von Güterfelde Bezirksmeister.

1967 Letzte Feldhandballspielsaison für Großfeldhandball: Von 17 Spielen 

wurden nur zwei gewonnen und eins unentschieden gespielt.
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1971 Ab 1971 existiert keine Güterfelder Männermannschaft mehr für den 

Punktspielbetrieb. Der Sportfreund Dietrich Huckshold organisiert im 

Rahmen einer Volkssportgruppe eine Fußballmannschaft.

1973 Neuaufbau einer Männermannschaft durch Peter Klemp und Teilnahme 

an Handballturnieren in Polen und in der Tschechoslowakei.

1974 Bildung einer Spielgemeinschaft mit der SG Schenkenhorst zwecks 

besserer Betreuung der Schülermannschaften. Es existieren männliche 

und weibliche Schülermannschaften A,  B und C. Aus Güterfelde sind 

die Schüler für die A-Gruppe H. Loeper, A. Sieke, U. Ihlefeldt, F. 

Riemann, R. Loeper, J. Wendt und für die B-Gruppe T. Klingbeil, B. 

Keller, B. Zinnow, Th. Sieke, L. Lüdicke, J. Petri, J. Rohn beteiligt.

1975 Beim Kleinfeldturnier in Güterfelde zu Pfingsten wird die 

Männermannschaft aus Güterfelde Sieger. Aus sportlichen und anderen 

Überlegungen erhielten aber die Gäste aus Domecko (Polen) den Pokal.

1975 Höhepunkte für die Schüler waren auch die jährlichen Weihnachtsfeiern 

im Saal der Gaststätte Huckshold. So feierten z.B. 1975 über 70 Schüler 

unter Betreuung von Fritz Schwanke, W. Ihlefeldt und anderen 

Sportmitgliedern ihr Weihnachtsfest.

1980            Die Männermannschaft wird mit 35:1 Punkten Kreismeister und 

                       bestreitet die Aufstiegsspiele für die Bezirksklasse

1990/91         Einstellung des Punktspielbetriebs der Männerhandballmannschaft
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Namen von aktiven Sportlern der „ersten Stunde“ nach dem 2. Weltkrieg

Otto Lehmann Ehrenmitglied

Günter Klauk Handball

Robert Muck Mannschaftsleiter Fußball

Albert Schönrock 1. Vorsitzender der SG

Ilse Hoffmann Gymnastik und Turnen

Bruno Rietze Turnen

Willi Butz Turnen

Willi Wüstenhagen    Turnen

Fredi Geier Turnen

Linus Räder Torwart

Willi Unger Torwart

Otto Stabenow Handball und Fußball

Fritz Stabenow Handball und Fußball

Fritz Schwanke Handball und Fußball

Werner Schwanke Handball und Fußball

George Behnke Handball und Fußball

Fritz Unger Handball und Fußball

Ernst Rübisch Handball und Fußball

Martin Müller Handball und Fußball

Paul Lehmann  Handball und Fußball

Manfred Fietkau Handball und Fußball

     Mitgliederentwicklung der Sportgemeinschaft nach 1945

1946 25 Mitglieder

1953 48 Mitglieder davon 26 unter 
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18 Jahre

1958 104 Mitglieder

1973 151 Mitglieder

1975 175 Mitglieder davon 83 unter 
18 Jahre

2010 100 Mitglieder keiner unter 18 
Jahre

    

        für 2010 aufgeschlüsselt in folgende Altersgruppen

Alter insgesamt davon weiblich

19 - 21 Jahre 4 -

22 - 26 Jahre 2 -

27 - 40 Jahre 8 3

41 - 50 Jahre 28 15

51 - 60 Jahre 20 13

über 60 Jahre 38 23

.

       

 

    

Der Vorstand setzt sich im Jahre 2010 aus folgenden Mitgliedern zusammen:

Dietrich Huckshold Vorsitzender

Konrad Kübler Stellvertreter

Andreas Sieke Hauptkassierer

Ursula Thürmann Schriftführerin

Roland Loeper Technik
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Zum erweiterten Vorstand gehören:

Bernd Keller Abteilung Fußball

Uwe Ihlefeldt Abteilung Handball

Jörg Weiß Abteilung Handball

Elvira Müller Abteilung Gymnastik

Verena Schnell Abteilung Gymnastik

Wolfram Stürmer

Radfahrerverein „Adler“, gegründet am 25.02.1906

Aufnahme vor dem Gasthof „Carl Wernicke“  in Gütergotz, Berliner Straße
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Folgende Namen konnten festgestellt werden:

1. Reihe v.l. sitzend: Turley, Loeper, Kiekebusch, Wecker, W. Keller, Schwanke

2. Reihe v.l. stehend: - - , Pardemann, Geier, Wernicke, Blume, Wolter, Golz, 

   Stabenow, Pohle

3. Reihe v.l. stehend: H. Huckshold, - -., W. Schulze, Schulze, Wüstenhagen, Hoffmann,

   Breitung

4. Reihe v.l. stehend: Schulze, Haseloff, E.Balke, Stahlberg, - -, - -.

Es fehlen die Brüder Wegener.
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